
Online-Material Nummer 01-06 
 

Wie ist das, für Gott unterwegs zu sein? 1 

Jetzt aber mal Klartext! 

Austauschen 

Aktion // Was hat Paulus gepredigt? // Predigt-Vorlage 

 

Liebe Israeliten und liebe Freunde!  

Vor vielen, vielen Jahren hat Gott unsere Vorfahren als sein besonderes Volk ausgesucht. In 

Ägypten wurden wir zu einem riesigen Volk, das leider in die Sklaverei geriet. Aber Gott befreite 

unser Volk und schenkte uns dann ein eigenes Land. Danach wurde das Volk Israel viele Jahre 

von Richtern regiert, bis sich die Menschen einen König wünschten. Gott erfüllte diesen Wunsch. 

Als erster König regierte Saul vierzig Jahre, bis schließlich David den Thron bestieg. David war 

ein König, dem es wichtig war, nach Gottes Werten und Maßstäben zu leben. Und genau dieser 

König sollte einmal einen Nachfahren haben, der der Retter seines Volkes sein sollte. So hat es 

Gott versprochen. Viele Jahre haben die Menschen auf diesen Retter gewartet, bis endlich der 

Prophet Johannes auftrat. Er forderte die Menschen auf, ihre Einstellung zu verändern, und 

erklärte ihnen, dass Jesus die Person ist, auf die schon so lange warteten. 

Aber leider haben die führenden Männer und viele Einwohner von Jerusalem Gottes rettende 

Botschaft nicht verstanden. Ihnen ist nicht klar geworden, dass all das, was die Propheten so 

lange vorhergesagt hatten und was jede Woche in den Synagogen gelehrt wurde, vor ihren 

Augen Wirklichkeit geworden ist. Und so kam es, dass die Anführer unseres Volkes den Tod von 

Jesus forderten. Jesus wurde von Pontius Pilatus zum Tod verurteilt, getötet und in ein Grab 

gelegt. Aber Gott hat Jesus von den Toten wieder aufgeweckt. Viele Menschen konnten 

bezeugen, dass Jesus lebt. Und diese Zeugen erzählen nun überall, dass Gott das Versprechen, 

das er unseren Vorfahren gegeben hat, gehalten hat.  

Durch Jesus ist nun echte Vergebung möglich – das konnte das Gesetz von Mose, nach dem 

sich unser Volk so viele Jahre gerichtet hat, nicht geben. Jeder, der heute an Jesus glaubt, wird 

von seiner Schuld freigesprochen. Passt auf, liebe Freunde, dass euch nicht das passiert, wovor 

schon der Prophet Habakuk gewarnt hat. Im Volk Israel gibt es Menschen, die nicht begreifen 

und glauben können, was ihnen erzählt wird. 

 


